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Nach der Unterwerfung Abd el Krims

£>aé roar ba« ©efcfcettefte, roaé 2tbb el Ärirn tun fonnte."

Stein."
Jpätte er baé nicljt fcbon lange tun formen*!"

Stein."

2Btr tjätten Grudj alle rote ©entlemen beljanbelt."

Stein."
granfreid) ift immer lotwl geroefen gegenüber ben SScfiegten."

Stein."

Gfé mufte früfjer ober fpäter fo fommen."

Stein."
Stun fommt bie frtebltdje äufammenarbett."

Seein."

ÜKut bte allergrößten Mlbex
ftitti Sffemann luirb in ber ©e»

meinbeberfammfung gu feinem eignen
grofjen ©rftaunen, jum ©emeinberat
geroätjtt. ©efudjt bat er bas Stmt ficfjer
nicfjt. Scadj ber Sierfammtung mirb ber

neue ©emeinberat im SIbfer" ber»

fdjroetlt. ftitti bätt eine fteine Stm
fbtacfje, in bet er treufjerjig berfidjert,
et babe fidj geroifj nie träumen laffen,
in feinem Seben nod) ©emeinbetat ju
ioetben.

$o roeifd)b, ftittt," loitb bet ©bre*
d)et in fteitnblidjcm £one untetbto»
djen, bu fjäft bi nüt j'fdjämma, bafj
bu ©meinbrot djo (geroorben) bifdji!
©djämme müenb ft ntt bie, bic Sii

graeeblt fjänb!" ujt

?<aen der Unterwerfung ^.dà el Xrirns

Das war das Gescheiteste, was Abd el Krim tun konnte."

Nein."
Hätte er das nicht schon lange tun können?!"

Nein."

Wir hätten Euch alle wie Gentlemen behandelt."

Nein."
Frankreich ist immer loyal gewesen gegenüber den Besiegten."

Nein."

Es mußte ftüher oder später ko kommen."

Nein."
Nun kommt die friedliche Zusammenarbeit."

Nein."

Nur die allergrößten Kälber
Hitti Alemann wird in der

Gemeindeversammlung zu seinem eignen
großen Erstaunen, zum Gemeinderat
gewählt. Gesucht hat er das Amt sicher

nicht. Nach der Versammlung wird der

neue Gemeinderat im Adler"
verschwellt. Hitti hält eine kleine
Ansprache, in der er treuherzig versichert,
er habe sich gewiß nie träumen lassen,
in seinem Leben noch Gemeinderat zn
werden.

Jo weischd, Hitti," wird der Sprecher

in freundlichem Tone unterbrocheil,

du häst di niit z'schämma, daß
du Gmeindrot cho (geworden) bischt!
Schämme müend si nu die, die dii
gweehlt händ!" uu


	Nur die allergrössten Kälber...

